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Unterwegs 
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Das Thema dieses Sommerpfarrbriefes bezieht sich zum Einen  
auf die beginnende Urlaubs- und Ferienzeit, in der viele Menschen 
unterwegs zu den verschiedensten Zielen sind. 
 
Es richtet sich aber ebenso an alle, die in irgendeiner Art und  
Weise „in Sachen Kirche“ unterwegs sind.  
Denken wir dabei an die vielen Gruppen und Verbände oder  
sonstige Ehrenamtliche unserer Kirchengemeinde.  
 
Auch unser neu gewählter Pfarreirat und ich, als neue Vorsitzende 
dieses Gremiums, sind so auf neuen Wegen unterwegs. 
 
Einer dieser Wege ist dabei die Umsetzung unseres neu erstellten  
Pastoralplans (weitere Infos dazu finden Sie ebenfalls in diesem  
Pfarrbrief). 
 
Vielleicht geht es dabei manchmal etwas holprig voran oder man 
stößt auf Hindernisse, aber letztendlich bin ich zuversichtlich, dass  
wir es gemeinsam schaffen. 
Überhaupt ist man in der Gemeinschaft sowieso leichter unterwegs. 
Man kann sich gegenseitig stützen oder aufhelfen, wenn man  
stolpert oder fällt und man kann gemeinsam nach neuen Wegen  
suchen, wenn man nicht mehr weiter weiß.  
Vier Augen sehen bekanntlich mehr als zwei. 
 
In diesem Sinne seien Sie gemeinsam mit uns „in Sachen Kirche“  
unterwegs!  
 
Wir freuen uns über jede Anregung und nehmen sinnvolle Kritik  
gerne auf. Jegliche Unterstützung ist ebenso willkommen! 
 
Elke Meiring 
Vors. des Pfarreirates 

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Mitchristen! 
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So können Sie uns erreichen:  
Pfarrer Thomas Stapper   
Pastorat 4    
Tel. 985483-0 
 
Pfarrer em. Johannes Schultewolter 
Wettringener Straße 32   
Tel. 233 999 6  
 
Pastoralreferentin Ruth Bentler  
Kniepenkamp 10     
Tel. 985200 
 
Diakon Ludwig Göbel  
Kolpingstraße 19    
Tel. 997077 
 
Pfarrbüro – Rita Husham   
Pastorat 4     
Tel. 985483-0  - FAX: 985483-20 
stcorneliusucyprianus-
metelen@bistum-muenster.de  
Öffnungszeiten 
Mo., Di., Do., Fr.: 9 - 11 Uhr 
und Do. von 14 - 17 Uhr  
 
Stellvertr. Kirchenvorstandsvors. 
Hermann-Josef Rudde  
Diekland 15 - Tel. 7464  
 
Vorsitzende des Pfarreirates  
Elke Meiring 
Hilbuskamp 52 - Tel. 1019 

Verbundleitung  

Aloisia Alteepping 

Pastorat 4     
Tel. 985483 - 15 
alteepping-a@bistum-muenster.de  
 
Kindertagesstätte St. Josef  
Nora Göcke      
Annette-v.-D.-Hülshoff-Str. 3   
Tel. 985483 - 40 
kita.stjosef-metelen@bistum-
muenster.de 
 
Kindertagesstätte St. Marien  
Karin Krechting    
Gausepohl 17     
Tel. 985483 - 50  
kita.stmarien-metelen@bistum-
muenster.de 
 
Organist und Chorleiter 
Sergey Myasoedov 
Tel. 0162 429 13 86  
 
Küsterin  
Hildegard Lanvermann 
Tel. 7499  
 
Oase - Reinhard Nauschütte 
Hausmeister      
Kirchstraße 23    
0151 50 70 78 73  

www.katholische-kirche-metelen.de 

         stcorneliusucyprianus-metelen@bistum-muenster.de 

http://www.katholische-kirche-metelen.de/


 

 
 

10.06. -  
16.06.18 

17.06. -  
23.06.18 

24.06. -  
30.06.18 

01.07. -  
07.07.18 

    So.  

 

  8.00 Uhr (!) 
Hl. Messe,  
anschl. Große  
Feldprozession 
10.45 Uhr (!) 
Hochamt 
 

  8.30 Uhr  
Hl. Messe 
10.30 Uhr 
Hochamt 
11.30 Uhr  
Tauffeier  
 

  8.30 Uhr  
Hl. Messe 
10.30 Uhr 
Familienmesse  
10.30 Uhr  
Kinderkirche  
 

  6.30 Uhr Fußwallfahrt 
nach Eggerode  
  8.00 Uhr Radpilger 
  8.30 Uhr  
Hl. Messe in Metelen 
10.00 Uhr  
Hochamt in Eggerode 
10.30 Uhr entfällt 
15.00 Uhr Tauffeier  

    Mo.    8.30 Uhr  
Hl. Messe 

  8.30 Uhr  
Hl. Messe  

  8.30 Uhr  
Hl. Messe  

  8.30 Uhr Gemeinschafts- 
messe der Frauen 

    Di.    8.00 Uhr  
Schulgottesdienst 
16.00 Uhr 
Hl. Messe im  
St. Ida-Haus  

 
 
16.00 Uhr 
Hl. Messe im  
St. Ida-Haus  

  8.00 Uhr  
Schulgottesdienst  
16.00 Uhr 
Hl. Messe im  
St. Ida-Haus  

  8.00 Uhr  
Schulgottesdienst  
16.00 Uhr 
Hl. Messe im  
St. Ida-Haus  
16.00 Uhr  
Lourdes-Rosenkranz 

    Mi.    9.00 Uhr  
Heilige Messe  

  9.00 Uhr  
Heilige Messe  

  9.00 Uhr  
Heilige Messe  

  9.00 Uhr  
Heilige Messe  

    Do.   
 
19.30 Uhr  
Abendmesse 

 
 
19.30 Uhr  
Abendmesse 

 
 
19.30 Uhr  
Abendmesse 

19.00 Uhr  
Aussetzung/Anbetung 
19.30 Uhr  
Abendmesse 

    Fr.   19.30 Uhr  
Aus-Zeit-Gottes- 
dienst  

     8.30 Uhr  
Herz-Jesu-Hochamt 
16.00 Uhr Rosenkranz- 
gebet im St. Ida-Haus  
 
17.00 Uhr Silberhochzeit  

    Sa.  10.30 Uhr  
Goldhochzeit  
 
 
16.30 Uhr  
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr 
Vorabendmesse/ 
Jugendmesse:  
70 J. KLJB Metelen 

 
 
 
 
16.30 Uhr  
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr 
Vorabendmesse  
 

 
 
 
 
16.30 Uhr  
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr 
Vorabendmesse  
 
 

15.00 Uhr Trauung  
 
 
 
16.30 Uhr  
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr 
Vorabendmesse 
 



 
 

08.07. -  
14.07.18  

15.07. -  
21.07. 18 

22.07. -  
28.07.18  

29.07. -  
04.08.18 

 

    So.  

 

  8.30 Uhr  
Hl. Messe 
10.30 Uhr 
Hochamt  
10.30 Uhr  
Kinderkirche 
 

  8.30 Uhr  
Hl. Messe 
10.30 Uhr 
Hochamt  
11.30 Uhr  
Tauffeier  
 

  8.30 Uhr  
Hl. Messe 
10.30 Uhr 
Hochamt 
 

  8.30 Uhr  
Hl. Messe 
10.30 Uhr  
Hochamt  

    Mo.   8.30 Uhr  
Heilige Messe 

  8.30 Uhr  
Heilige Messe  

  8.30 Uhr  
Heilige Messe  

  8.30 Uhr  
Heilige Messe  

    Di.    8.00 Uhr  
Schulgottesdienst 
  9.00 Uhr  
Schulgottesdienst 
16.00 Uhr 
Hl. Messe im  
St. Ida-Haus  

 
 
 
 
16.00 Uhr 
Hl. Messe im  
St. Ida-Haus  

 
 
 
 
16.00 Uhr 
Hl. Messe im  
St. Ida-Haus  

 
 
 
 
16.00 Uhr 
Hl. Messe im  
St. Ida-Haus  

    Mi.    9.00 Uhr  
Heilige Messe  

  9.00 Uhr  
Heilige Messe  

  9.00 Uhr  
Heilige Messe  

  9.00 Uhr  
Heilige Messe  

    Do.   
 
19.30 Uhr  
Abendmesse 

 
 
19.30 Uhr  
Abendmesse 

 
 
19.30 Uhr  
Abendmesse 

19.00 Uhr  
Aussetzung/Anbetung 
19.30 Uhr  
Abendmesse 

    Fr.  10.00 Uhr  
Abschlussgottes- 
dienst Kl. 4 der 
Grundschule  

      8.30 Uhr  
Herz-Jesu-Hochamt 
16.00 Uhr Rosenkranz- 
gebet im St. Ida-Haus 
 

    Sa.  10.00 Uhr  
Goldhochzeit  
 
15.00 Uhr  
Silberhochzeit  
 
16.30 Uhr  
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr 
Vorabendmesse/ 
Silberhochzeit  
 
 

 
 
 
 
 
 
16.30 Uhr  
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr 
Vorabendmesse/ 
Silberhochzeit 
 
 

 
 
 
 
 
 
16.30 Uhr  
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr 
Vorabendmesse  
 

 
 
 
 
 
 
16.30 Uhr  
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr 
Vorabendmesse 
 



 

 
 

05.08. -  
11.08.18 

11.08. -  
18.08.18  

19.08. -  
25.08.18  

26.08. -  
01.09.18  

    So.  

 

  8.30 Uhr  
Hl. Messe 
10.30 Uhr 
Hochamt 
15.00 Uhr  
Tauffeier  

  8.30 Uhr  
Hl. Messe 
10.30 Uhr 
Hochamt  
 

  8.30 Uhr  
Hl. Messe 
10.30 Uhr 
Hochamt/ 
Eiserne Hochzeit 
 

  8.30 Uhr  
Hl. Messe 
10.30 Uhr  
Hochamt  

    Mo.   8.30 Uhr  
Heilige Messe 

  8.30 Uhr  
Heilige Messe  

  8.30 Uhr  
Heilige Messe  

  8.30 Uhr  
Heilige Messe  

    Di.  16.00 Uhr 
Hl. Messe im  
St. Ida-Haus  
16.00 Uhr Lourdes- 
Rosenkranz  

16.00 Uhr 
Hl. Messe im  
St. Ida-Haus  

16.00 Uhr 
Hl. Messe im  
St. Ida-Haus  

  16.00 Uhr 
Hl. Messe im  
St. Ida-Haus  

    Mi.     
 
9.00 Uhr  
Heilige Messe  

  
Mariä Himmelfahrt 

9.00 Uhr  

Festmesse  
 

   
 
9.00 Uhr  
Heilige Messe  

  8.00 Uhr  
Schulgottesdienst (3+4) 
9.00 Uhr  
Heilige Messe  

    Do.   
 
 
19.30 Uhr  
Abendmesse 

 
 
 
19.30 Uhr  
Abendmesse 

 
 
 
19.30 Uhr  
Abendmesse 

  9.30 Uhr  
Einschulungs- 
Gottesdienst (1 + 2) 
19.30 Uhr  
Abendmesse 

    Fr.   15.30 Uhr  
Trauung   

      

    Sa.  14.30 Uhr  
Trauung 
 
 
16.30 Uhr  
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr 
Vorabendmesse  
 

 
 
 
 
16.30 Uhr  
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr 
Vorabendmesse 
 

 
 
 
 
16.30 Uhr  
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr 
Vorabendmesse/ 
Goldhochzeit  
 

 
 
 
 
16.30 Uhr  
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr 
Vorabendmesse 
 



8 

 
 
 
 
 
 
 

   
     

Hildegard Lanvermann 
Seit Januar unsere neue Küsterin 

 
Frau Lanvermann, wie kam es da-
zu, dass Sie sich auf die Stelle des 
Küsters beworben haben? 
Seit mehreren Jahren schon habe 
ich gemeinsam mit Christa Göbel 
die Vertretung von Udo Nobis 
übernommen. Ich konnte also  
schon einige Erfahrungen sam-
meln. 
 
Aber es ist doch sicherlich eine 
Umstellung als hauptamtliche 
Mitarbeiterin tätig zu sein? 
Ja, es ist schon etwas anderes.  
Ich habe jetzt mehr Aufgaben zu 
erledigen, z. B. tägliche Messvor-
bereitungen, Paramentenpflege 
oder Kerzenbestellungen. 
Die Küstertätigkeiten sind sehr 
vielfältig und interessant, auf die 
ich mich sehr freue. 
 

Sie sprachen von einem Küster-
Kurs. Was hat es damit auf sich? 
Zur Zeit nehme ich an einem Sak-
ristan-Kurs in Münster teil. Mit 14 
weiteren Teilnehmern werde ich 
für den Beruf des Küsters ausge-
bildet. Wir haben verschiedene 
Unterrichtseinheiten, wie z. B. Li-
turgik, Glaubenslehre, Praktischer 
Sakristantendienst und Arbeitssi-
cherheit.  
 
Im November habe ich dann mei-
ne Abschlussprüfung zur Küsterin. 
Bei Fragen, die während meiner 
Ausbildung immer wieder auftau-
chen, unterstützen mich Pastor 
Stapper und das Seelsorgeteam. 
 
Inwieweit hat die neue Stelle  
Ihren Alltag verändert? 
Jetzt habe ich viele kurzfristige 
Termine und muss sehr flexibel 
sein. Aber das fällt mir nicht 
schwer, da ich nur ein paar Meter 
entfernt von der Kirche wohne.  
 
     Interview: Aloisia Alteepping 
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 Sergey Myasoedov  

Seit Januar unser neuer Organist 

Herr Myasoedov, Sie sind jetzt seit 
Januar der Mann an der Orgel in 
unserer Kirche. Haben Sie sich gut 
eingelebt? 
Ja, ich habe mich schon gut einge-
lebt und es gefällt mir gut in Mete-
len. 
Seit 2002 bin ich nun schon in 
Deutschland und wohne seit dieser 
Zeit mit meiner Familie in Gelsenkir-
chen. Das ständige hin und her Pen-
deln nach Metelen ist auf die Dauer 
zu umständlich, deshalb suchen wir 
eine neue Bleibe. In der Nähe des 
Bahnhofes wäre von Vorteil, da 
meine Frau keinen Führerschein 
hat. 
 

Wie sind Sie zur Orgelmusik ge-
kommen und welche Musik spielen 
Sie am Liebsten? 
Zum ersten Mal habe ich eine Orgel 
als Junge mit acht Jahren gehört. 
Das hat mich so fasziniert, dass Mu-
sik zu meinem Lebensinhalt wurde. 
Meine Lieblingsstücke sind eindeu-
tig Kompositionen von Bach, aber 
ich liebe auch Barockmusik und 
spiele gerne deutsche Kirchenmu-
sik. 
 

Zur Zeit läuft eine Konzertreihe von 
Ihnen in der Kirche. Was war der 
Anlass? 
Ich habe mir als Aufgabe gesetzt, 
der Gemeinde die Klassische Musik 

näher zu bringen. Vielleicht springt 
ja der Funke über. 
Bei den beiden bislang gespielten 
Konzerten waren sehr viele Zuhörer 
in der Kirche. Ich war angenehm 
überrascht und habe mich sehr dar-
über gefreut. 
Aber nicht nur das Orgelspielen be-
eindruckt mich, sondern auch die 
Tätigkeit als Chorleiter.  
Vier Chöre in einer Gemeinde zu 
leiten ist schon eine Herausforde-
rung für mich. Es macht mir aber 
viel Freude gemeinsam mit enga-
gierten Sängerinnen und Sängern zu 
musizieren. Neue Mitglieder, insbe-
sondere beim Kinderchor, sind je-
derzeit herzlich Willkommen. 
 
Ihr Nachname ist schwierig auszu-
sprechen, wie kann man ihn sich 
am Besten merken? 
Er wird „Miasajedof“ ausgespro-
chen. Der Name kommt von Mes-
sayet, was soviel wie „die Zeit nach 
dem Fasten“ bedeutet und besagt, 
dass wieder Fleisch gegessen wer-
den darf. 
 
    Interview: Marion Wilming 

     



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

    

 

Aktion Suppenküche 
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Am Palmsonntag, dem 25.04.18, 
ließen es sich einige Metelener 
Familien im Anschluss an die Kin-
derkirche in der Oase gut schme-
cken.  
 

Die KAB hatte die Aktion Suppen-
küche für diesen Tag ins Leben 
gerufen, und die fleißigen Helfer 
waren über die vielen hungrigen 
Gäste sehr erfreut.  

Es wurden zwei verschiedene Sup-
pen mit Baguette gegen einen klei-
ne Obolus gereicht. 
 

Ziel dieser Aktion war es, jungen 
Familien die  Möglichkeit zu ge-
ben, die Küche an diesem Tag kalt  

zu lassen und mit 
Gleichgesinnten 
ein Mittagessen 
einzunehmen.  
 

Dieses Treffen wurde so gut ange-
nommen, dass die KAB überlegt, 
weitere Termine, immer im An-
schluss an die Kinderkirche, anzu-
bieten.  

Dieses Angebot richtet sich nicht 
ausschließlich an die Besucher der 
Kinderkirche, sondern an alle  

Familien mit Kindern. 

Der nächste Termin wird am 
Sonntag, 24.6.2018 sein. 

Guten Appetit! 



       Erstkommunion 2018  

  
  
  
 

 
 

 
Erstkommunion 
29. April 2018 
 
 

 
 
 
 
        Erstkommunion 
        6. Mai 2018 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
   
            
Erstkommunion 
10. Mai 2018 
 

           Wir sind Kinder in Gottes Garten  

 
Herzlichen Glückwunsch 
den 63 Kommunionkindern 
und ihren Familien! 



 
  

 

 
  

 



 



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

    

Feldprozession 

 

findet die Feldprozession in unserer 
Kirchengemeinde statt. Jedes Jahr 
ist 10 Tage nach Fronleichnam (die 
kleine Prozession im Ort) diese Pro-
zession, die uns in Gottes schöne 
Natur führt.  
 
Die Messfeier beginnt schon um 
8.00 Uhr, zu der auch die Fahnen- 
und Bannerabordnungen der kirch-
lichen Vereine eingeladen sind; 
dann ist der Auszug der Prozession, 
die dem alten Prozessionsweg 
durch die Bauerschaft Samberg 
folgt.  
 
Die 4 Segensaltäre sind jedes Jahr 
festlich von den Nachbarschaften 
geschmückt.  
 
Die Bitte um Wachsen und Gedei-
hen und um Gottes Segen ist heute 
so wichtig wie früher.  
In den Fürbitten unter-
wegs wird aber auch an 
unsere Verantwortung 
für die Umwelt/
Schöpfung erinnert, an 
Arbeit -  
Arbeitslosigkeit -  
Solidarität und die Bitte 
um Frieden und Ge-
rechtigkeit in aller Welt.  

Nach dem Schlusssegen in der Kir-
che und dem Te Deum  
(Großer Gott, wir loben dich) be-
ginnt das Hochamt um 10.45 Uhr.  
 
 
Unterwegs beten wir das  

Am Sonntag, 10. Juni,  

 Christusgebet 
 
Vorbeter:  
Sei gepriesen, Herr Jesus Christus, 
Sohn des lebendigen Gottes.  
Du bist der Erlöser der Welt,  
Unser Herr und Heiland,  
… der unseren Weg mitgeht.  
 
Alle: 
Komm, Herr Jesus, und steh uns 
bei, dass wir alle Zeit mit dir leben 
und in das Reich deines Vaters ge-
langen. Amen.  



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

    

 

Unterwegs nach Eggerode 
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Obwohl das Wetter sich an die-
sem Tag von seiner ungemütli-
chen Seite zeigte, tat das der 
Motivation und der Freude der 
Riesenkinder unserer Einrichtung 
keinen Abbruch. 
Bestens vorbereitet von den Pä-
dagoginnen  der Kita und demzu-
folge mit dem entsprechenden 
Vorwissen ausgestattet, starte-
ten unsere zukünftigen Schulkin-
der nach Eggerode. 
Voller Elan bewegte sich die klei-
ne Gruppe von einer Station zur 
nächsten und lauschte interes-
siert den Erläuterungen unserer 

Pastoralreferentin Ruth Bentler. 
Ein Frühstück unter dem Wetter-
pilz zum Ende dieses interessan-
ten Angebotes bildete den Ab-
schluss, bevor der Bus die Kinder 
wohlbehalten zur Kita zurück-
brachte.     
        Karin Krechting 

 
 
 

 Im März machten sich die Riesen der Kita St. Marien auf den 

Weg nach Eggerode, um den dortigen Kreuzweg zu gehen. 

Hinweis an dieser Stelle: 
Die Erwachsenen können es den Kids 
nachmachen: 
Eggerode-Wallfahrt am 01.07.2018 



 

 

     Unterwegs … 
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Wortwörtlich waren das die Frauen 
der kfd bei ihrem Wintergang im Ja-
nuar. 

Beim sogenannten „Brainwalking“ 
erfuhren die Frauen, wie man z. B. 
durch kleine Fingerübungen während 
des Spaziergangs durch die Metele-
ner Heide das Gehirn anregen kann. 

Ebenso wortwörtlich sind das die 
Mitarbeiterinnen im Besuchsdienst, 
wenn sie die „frau und mutter“- 
Hefte verteilen. 

„Unterwegs im Glauben“ waren die 
Frauen beim Kreuzweg, zu Wallfahr-
ten oder Prozessionen. 

Ganz anders „unterwegs“ war im  
April die Theatergruppe der kfd bei 
ihrem Frühlingsfest. 

Hunderte Frauen und einige wenige 
Herren folgten der Einladung ins Bür-
gerhaus. 

In insgesamt drei Vorstellungen be-
wiesen die Frauen der Theatergrup-
pe eindrucksvoll ihr schauspiele-
risches Talent. 

Die Sketche waren kurzweilig und 
zum Teil wie aus dem wahren Leben 
gegriffen. 

Zum Schluss begleiteten die Zuschau-
er/-innen die Akteure bildlich bis 
nach Mallorca und erlebten gemein-
sam eine tolle „spanische Nacht“. 

            mit der kfd 



 

 

„Unterwegs-Sein“ mal anders! 
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Es liegt in der Natur des Alters, 
dass der Lebensraum, in dem wir  
uns bewegen, immer kleiner 
wird.  
Ob eingeschränkte Mobilität oder 
schlechter werdender Allgemein-
zustand:  
 
Besonders 
für Senio-
ren wird 
das „Unter-
wegs-Sein“ 
dadurch 
schnell zur 
Herausfor-
derung  
oder sogar 
unmöglich. 
 
 
Um nicht auf das Abenteuer 
„Reise“ verzichten zu müssen, 
gibt es im Seniorenheim St. Ida-
Haus jedes Jahr die Aktion 
„Verreisen OHNE Koffer“. Für ca. 
eine Woche holen sich die Orga-
nisatoren z. B. ein Urlaubsland 
oder ein bestimmtes Ereignis „ins 
Haus“.  
 

Verschiedene Aktionen, die the-
matisch zum ausgewählten Ur-
laubsland oder Ereignis passen, 
füllen das Veranstaltungsangebot 
in dieser Zeit. Entsprechende De-
koration lässt im gesamten St. Ida-
Haus Urlaubsgefühle aufkommen.  

 
 
 
In diesem 
Jahr gehen 
die Senio-
ren des St.  
Ida-Hauses 
auf eine 
„Reise ins 
Märchen-
land“.  
 
 

Seien Sie also nicht verwundert, 
wenn Sie im Juni nicht das St. Ida-
Haus, sondern den Märchenwald 
betreten… 
Tauchen Sie in dieser Zeit gemein-
sam mit uns ein in die wunderbare 
Welt der Märchen!
 
Rabea Tietmeyer 
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„Jeder Mensch braucht ein Zuhause“ 

Gemeinsames Sommerfest  
vom St. Sophien-Haus und St. Ida-Haus 

Am Sonntag, 09. September 2018  
 

Beginn mit einem Gottesdienst um 
10.30 Uhr auf dem Gelände des  
St. Sophien-Hauses. 
 

Anschließend beginnt ein buntes  
Treiben mit vielen Attraktionen und 
Spielmöglichkeiten im Sinnesgarten des 
St. Sophien-Hauses (bis 17.00 Uhr). 
 

Die ganze Gemeinde ist eingeladen mit 
den Bewohnern zu feiern. 

Für das leibliche Wohl wird 
ausreichend  gesorgt sein. 
 
Feiern Sie mit uns einen 
schönen Tag der Begeg-
nung und des Dialogs. 



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

….  wir sind dann mal unterwegs ... 

 

Seit 2001 fahre ich nun 
schon mit ins Kolping-
Jungenzeltlager. Viele Jah-
re als Kind, später als 
Gruppenleiter und nun 
schon seit 5 Jahren als 
Lagerleiter. Ich kann von 

mir sagen, ich bin ein echter Lagerha-
se. Über die Jahre gesehen hat mich 
diese Zeit geprägt und ist ein wichti-
ger Bestandteil meines Lebens ge-
worden. 
 

Jedes Jahr in den Sommerferien zie-
hen wir für zwei Wochen los, um 
Abenteuer zu bestehen, um den 
stressigen und hektischen Alltag zu 
vergessen und die freie Natur zu er-
kunden.  

Zu Beginn des Lagers wissen viele 
nicht, was sie in der „spielfreien Zeit“ 
machen sollen. Das ändert sich nach  
einigen Tagen und die Kids lernen 
kreativ zu werden und Ideen zu ent-

wickeln. Neue Freundschaften wer-
den geschlossen und ein Gemein-
schaftsgefühl entsteht.  
 

Auch 2018 sind wir wieder unter-
wegs; diesmal schlagen wir unsere 
Zelte auf einem Platz auf, umgeben 
von der Hase. Jungen im Alter von 8 
bis 16 Jahren, die Lust auf ein 12-
tägiges Lagerleben haben, sind herz-
lich willkommen. Lagerfeuer, Nacht-
wachen, Geländespiele, „Mister La-
ger“ ein Tagesausflug, Lagerrunden 
und viele weitere Aktivitäten sorgen 
für ein abwechslungsreiches Ferien-
erlebnis. 
 
 
 

 
 
Alle 
Infos 
dazu 
un-
ter: 

www. zeltlager-metelen.de 
 

  Meise (Christian Meiring) 

Impressionen vom Kolping-Jungenzeltlager 

Kein Strom (Handy!!) und kein flie-
ßendes Wasser, das Miteinander 
steht im Vordergrund, ebenso wie 
Spiel, Spaß und Spannung.  



 

 

 

 

 
 
 
 

    

Ihr Lokaler Pastoralplan 

Alle noch mal an einen Tisch und 

dann ab zur Druckerei, damit jeder 

Haushalt in Metelen nachlesen 

kann, was wir als Ihre Kirchenge-

meinde wollen und wohin uns der 

gemeinsame Weg in den nächsten 

Jahren führen wird: So könnte der 

„Stand der Dinge“ kurz und knapp 

formuliert werden. Ende April ka-

men der Pfarreirat (Gremium für 

Seelsorge) und der Kirchenvorstand 

(Gremium für Personal und Finan-

zen) mit Fachkräften des Bistums 

Münster zusammen.  

Zu Ende Juni als Heft in allen Haushalten zu finden 

Ebenso war auch die eigens  für 

den Plan gegründete Steuerungs-

gruppe anwesend. Ideen, Anregun-

gen und Kritiken wurden mitge-

nommen und anschließend in der 

Druckausgabe des Heftes berück-

sichtigt. So wird der Lokale Pasto-

ralplan für Metelen an alle Haus-

halte zugestellt. Damit wirklich alle 

Haushalte  erreicht werden kön-

nen, suchen wir Frauen und Män-

ner, die bereit sind mitzuhelfen, 

den Plan zu verteilen. Diese treffen 

sich am Dienstag, 19.06. um 19.30 

Uhr in der Oase.  

 

 

 

 

 

 

Nebenstehend  
sehen Sie  
schon mal  
das Deckblatt  
des zukünftigen  
Pastoralplanes! 



 

 

 

 

 
 
 
 
 

    

Unterwegs ……  
in der Bücherei!  
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Wie geht das? Das fragt man sich si-
cher jetzt. 
 

Nun …unterwegs in der Bücherei wa-
ren in diesem Jahr zum wiederholten 
Male die jeweils angehenden Schul-
kinder unserer Kitas St. Josef und  
St. Marien.  

In unregelmäßigen Abständen be-
suchten die Kinder mit ihren Erziehe-
rinnen die Bücherei. Dort erfuhren sie 
durch die Büchereimitarbeiterin Elke 
Meiring, dass es neben Büchern auch 
Zeitschriften, Spiele, Hörbücher und 
DVDs in der Ausleihe gibt.  

Sie bekamen einen Überblick, wo 
alles zu finden ist, und wie man sich 
in der Bücherei verhält bzw. wie die 
Ausleihe und Rückgabe in der Büche-
rei funktioniert. Auch der Arbeits-
platz der Mitarbeiterinnen war für 
die Kinder interessant und wurde 
inspiziert.  

Am Ende eines jeden Besuches in der 
Bücherei wurde noch eine Geschichte 
vorgelesen, bei der die Kinder auf-
merksam zuhörten.  
Zum Abschluss der vielzähligen Bü-
chereibesuche organisierte das Team 
um Elke Meiring eine Bücherei-
Rallye. Die Kinder waren hierbei in 
der Bücherei unterwegs.  
 

Anhand von Fotos mussten sie abge-
legte Gegenstände in den Räumen 
und Regalen der Bücherei suchen 
und entdecken, die nicht in so eine 
Einrichtung gehören. 

 

Wie ein Bienenschwarm machten sie 
sich auf die spannende Suche und 
erfüllten diese Aufgaben mit Begeis-
terung und Bravour. Zur Belohnung 
erhielten alle Kinder einen liebevoll 
gestalteten „Büchereiführerschein“ 
und ein Lesezeichen.  

 

 

 

Für die Zukunft 
erhofft sich das 
Team der Bü-
cherei, dass 
diese Kinder 
auch weiterhin 
in der Bücherei 
unterwegs 
sind. 
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06.08.18    9.30 Uhr  KFD: Kreis junger Frauen, Frühstück in der Oase 
 
08.06.18  20.30 Uhr  KAB: Nachtwächterrundgang in Bentheim  
 
17.06.18  14.30 Uhr  Seniorennachmittag: Spielenachmittag in der Oase 
 
25.06.18  14.00 Uhr  KFD: Radtour ab ZOB zum Biohof Overesch in  
    Steinfurt. Abendessen bei Meis-Gratz 
 
02.07.18    8.30 Uhr  KFD: Hl. Messe, Frühstück und Heftausgabe  
04.07.18    9.30 Uhr  KFD: Kreis junger Frauen  
 
08.07.18  14.30 Uhr  Seniorennachmittag (Grillen). Anmeldung bis 04.07. 
    bei Ulla Langehaneberg (Tel. 1460) 
 
09.07.18    KFD: Dankeschönfahrt der Mitarbeiterinnen  
 
30.07.18 -  10.08.18 Kolping-Mädchenlager: Kückelheim bei Eslohe/Sauerland 
 
06.08.18    9.00 Uhr  Ab ZOB: SAJ-Ferienspaßaktion Kletterwald Ibbenbüren 
 
06.08.18 -  17.08.18 Kolping-Jungenlager in Haselünne-Hamm  
 
08.08.18  14.00 Uhr  KAB-Ferienspaßaktion: Fahrradrallye ab Oase 
 
08.08.18  17.00 Uhr  Kolpingfahrt zur Freilichtbühne Coesfeld  
    „Michel von Lönneberga“ 
 
19.08.18  13.15 Uhr  KFD-Fahrt zur Freilichtbühne Ahmsen: 
    „Don Camillo und Peppone und die jungen Leute“ 
 
20.08.18  12.30 Uhr  KFD-Ferienspaßaktion: Ab Haltestelle Mühlentor zum 
    Ketteler Hof (Kinder ab 8 J., die das Gelände alleine er- 
    kunden!). Rückfahrt: 18.00 Uhr; danach kleiner Snack in  
    der Oase. Eintritt 12 €; Buskosten trägt die KFD.  
 
September    KAB: Betriebsbesichtigung  

 

Termine 



Kurz & Knapp 
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Konzerte 
Im Rahmen der Konzertreihe mit  
unserem Kirchenmusiker, Herrn  
Sergey Myasoedov, finden noch 
folgende Konzerte statt:  
 
Samstag, 01.07.18, 18.00 Uhr 
Chorkonzert  
Samstag, 10.11.18, 18.00 Uhr 
Chor aus Moskau  

Termine 
Mi.,  15.08.,     
9.00 Uhr  Festmesse  
Hochfest Mariä Himmelfahrt  
Sa., 15.09. /So. 16.09.,  
Patronatsfest:  
Hl. Cornelius u. Cyprianus 
Sa., 06.10., 14.30 Uhr  
Festmesse: Firmung 
So., 07.10.,    
Erntedanksonntag 
So., 11.11.,  
17.00 Uhr Martinszug 

Eggerodewallfahrt 
Sonntag, 01.07. 
  6.30 Uhr:  
Pilgersegen für die Fußpilger 
  8.00 Uhr: 
Pilgersegen für die Radpilger 
  8.30 Uhr: 
Heilige Messe in Metelen 
10.00 Uhr: 
Pilgermesse in Eggerode 
Das Hochamt in Metelen entfällt! 

Bücherei 
Die Bücherei ist in den Ferien  
nur sonntags geöffnet.  
Ferienspaßaktion:  
Bitte Pressehinweis beachten! 

Schließungstage  
der Kitas im Sommer 

 

Kita St. Marien:  
16.07. - 03.08.18 
Mo., 06.08.18 geschlossen, 
Planungstag 
 
Kita ST. Josef: 
30.07. - 17.08.18 
Mo., 20.08.18 geschlossen, 
Planungstag 

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Mo., Di., Do., Fr. von 9 - 11 Uhr 
Do. von 14 - 17 Uhr  
Mi.: geschlossen 

Kirchenvorstands-
wahl: 
 
Samstag/Sonntag:  
17./18. November 2018  



 
 

 

Unterwegs 
 

Wir gehen unseren Weg, Herr.  

Oft wissen wir nicht, wohin.  

Wir sind unterwegs, Herr.  

Oft wissen wir nicht, wozu.  

Oft sind wir auf der Suche, Herr.  

Oft wissen wir nicht, warum.  

 

Herr, zeige uns die Richtung.  

Weise uns den Weg,  

den wir gehen müssen.  

Bewahre uns vor Umwegen. 

Behüte uns vor Irrwegen. 

 

Ermuntere uns, wenn wir müde sind.  

Hilf uns auf, wenn wir fallen.  

Und sei am Ziel unseres Weges, Herr,  

wenn wir ankommen. 

 

(Trude und Hermann Multhaupt)  


